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Änderungen gegenüber der letzten Fassung: 

1 Ziel und Zweck 
Interkollegiale Abstimmung von Therapieentscheidungen 

Abklärung von ablauforganisatorischen Problemen für einzelne Therapie-
Vorhaben 

2 Anwendung 
Regelveranstaltungen im Rahmen der Prozesslenkung 

3 Beschreibung 

3.1 Abteilungsinterne Fallkonferenz 

Tag, Uhrzeit  (Ort?) 

Teilnehmer: ? 

Vorstellung von (wie viel?) Behandlungsfällen mit Diskussion 

Vorbereitung der Fallvorstellung durch den Stationsarzt 

Wer wählt die Fälle aus? 

Ein Protokoll wird / wird nicht angefertigt. 

3.2 Interdisziplinäres Kolloquium 

Tag, Uhrzeit , Ort 

Teilnehmer: (welche Hierarchie-Ebene? Welche Facharzt-Status?) 

Vorstellung von (Art) Patienten, für eine operative Therapie. Gezeigt wer-
den Röntgen-Aufnahmen. 

Wer bereitet vor? 

Ein Protokoll wird vom (benennen) angefertigt und den Teilnehmern zuge-
schickt. 

3.3 Zeitbedarf 

Wie lange dauern die Sitzungen ungefähr? 

4 Dokumentation 
Protokoll 
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Die abteilungsinterne Fallbesprechung dient der Supervision und nachträg-
lichen Reflexion – ein Protokoll wird nicht gefertigt. 

5 Zuständigkeit, Qualifikation 
Stationsarzt: Vorschlag für die Vorstellung (allen?) Fallkonferenzen 

6 Hinweise und Anmerkungen 

7 Mitgeltende Unterlagen 

7.1 Literatur, Vorschriften 

7.2 Begriffe 

8 Anlagen 
Anlage 1: Protokoll (Beispiel) 

 

Hamburg, den  24.03.2005     U. Paschen 
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